
18 LANDAUER ZEITUNG /  VILSTALER ZEITUNG Donnerstag, 19. Dezember 2013

Kalenderblatt

19. Dezember 2013
Namenstage: Benjamin, Konrad,

Mengoz, Peter, Susanna
Blick zum Himmel: Sonnenaufgang

7.59 Uhr, Sonnenuntergang 16.17
Uhr, Mondaufgang 18.37 Uhr,
Monduntergang 8.58 Uhr; abneh-
mender Mond

Bauernweisheit: Donnert´s im De-
zember gar, bringt viel Wind das
nächste Jahr

Spruch für heute: Ich finde, eine
stumme Partei ist eine dumme
Partei (Peter Struck)

Man erinnert sich: 1783 wird Wil-
liam Pitt der Jüngere in London
Premierminister, mit 24 Jahren
der bisher jüngste in der briti-
schen Geschichte. 1978 kommt es
in Frankreich durch kurzfristige
Überlastung des gesamten Hoch-
spannungsleitungsnetzes zu ei-
nem mehrstündigen totalen
Stromausfall. Geburtstag von:
1932 Bernhard Vogel, deutscher
Politiker. 1946 Jean-Christophe
Mitterrand, französischer Präsi-
dentensohn und Berater. Todestag
von: 1737 Jakob Louis Heinrich
Sobieski, Kronprinz von Polen.
2012 Peter Struck, deutscher Poli-
tiker, Bundesminister der Vertei-
digung.

Küchenzettel: Rindergulasch,
Spätzle, grüne Bohnen, Früchte-
quark

Der Tipp: Für die Gesichtsreinigung
können Sie eine Essiglotion ver-
wenden (Apfelessig und Mineral-
wasser zu gleichen Teilen mi-
schen)

„Helfer werden immer öfter angegriffen“
BRK-Bereitschaft blickt auf ereignisreiches Jahr zurück – Mitglieder geehrt

Landau. Zur Weihnachtsfeier der
BRK-Bereitschaft konnten neben
den Rotkreuzkameraden auch etli-
che Ehrengäste begrüßt werden, da-
runter BRK-Vorsitzende Thea
Schweikl, Kreisgeschäftsführer
Günter Endl, Kreisbereitschaftslei-
ter Bernhard Wiesmann, Mitglieder
der Vorstandschaft Dr. Helmut Stei-
ninger, Bürgermeister Josef Brun-
ner, der Leiter Pflege und Soziales
Andreas Endl sowie der stellvertre-
tende Rettungsdienstleiter Erich
König.

Die BRK-Bereitschaft Landau
blickt auf ein ereignisreiches Jahr
zurück. Der Jahresbeginn war ge-
prägt von der Ausbildung und Wei-
terqualifizierung. Bei mehreren
Terminen und Veranstaltungen
wurden die verschiedenen Themen-
bereiche wie Frühdefibrilation,
Herz-Lungen-Wiederbelebung, Hy-
gieneeinweisung, Verhalten im
Straßenverkehr (Blaulichteinwei-
sung) aufgefrischt und die Kollegen
auf den aktuellsten Stand gebracht.
Diese Auffrischungen müssen jedes
Jahr aufs Neue von den ehrenamtli-
chen sowie von den hauptamtlichen
Mitarbeitern im Rettungsdienst und
Sanitätsdienst abgelegt werden.
„So wird der hohe Qualitätsstan-
dard im Rettungs- und Sanitätswe-
sen stetig gehalten“, hieß es.

Das erste „Großereignis“ im Jah-
reslauf war der Faschingsmarkt.
Hier wurde durch die Bereitschaft
Soziales wieder die berühmte Gu-
laschsuppe hervorragend zubereitet
und verkauft. Der Fachbereich Sa-
nität war mit der sanitätsdienstli-
chen Absicherung und dem Verkauf
von Kaffee, Tee, Torten und Kuchen
vor Ort. Es konnte hier wieder ein
gutes Ergebnis für den begünstigten
Verein erzielt werden.

Im März wurde nach vier Jahren
die Führung der Bereitschaft Sani-
tät wieder neu gewählt. Die Wahl
ging wie folgt aus: Bereitschaftslei-
ter Robert Brandhofer sowie stell-

vertretender Bereitschaftsleiter
Maximilian Beyer, Kassier Andreas
Schaffer.

Im September musste Robert
Brandhofer aus familiären und be-
ruflichen Gründen vom Posten des
Bereitschaftsleiters zurücktreten.
Diese Funktion wird bis zur nächs-
ten Wahl kommissarisch vom stell-
vertretenden Bereitschaftsleiter
übernommen. Kommissarisch über-
nimmt Florian Lehmann das Amt
des stellvertretenden Bereitschafts-
leiters.

Vom 30. Mai bis zum 2. Juni fan-
den die VR-Bank-Pferdetage, das
Landauer Reitturnier statt. Wegen
der schlechten Witterung musste
das Turnier schließlich am 31. Mai
abgebrochen werden und wurde am
8. und 9. Juni fortgesetzt. Trotz der
Katastrophenalarme durch das
Hochwasser in den angrenzenden
Landkreisen war die Bereitschaft
Sanität von 7.30 bis 18 Uhr an allen
Tagen vor Ort und konnte mit Un-
terstützung von Dr. Pohl Hilfe leis-
ten.

Am 9. Juni, parallel zum Reittur-
nier, rückte der Fachbereich Sanität
zum Katastropheneinsatz nach
Deggendorf in den Stadtteil Fi-

scherdorf aus. Dort wurden die Ein-
satzkräfte des Pumpenkontingents
der Feuerwehr abgesichert. Der
Einsatz dauerte bis zum 11. Juni mit
jeweils zwölf Stunden pro Tag.

Das nächste Highlight war das
Landauer Volksfest mit Festumzug
am Volksfestfreitag. Die gesamte
Absicherung übernahm die Bereit-
schaft Landau mit Unterstützung
durch Kollegen aus Dingolfing, Ei-
chendorf, Reisbach und Mengkofen.
„Ein solches Fest kann nur geschul-
tert werden, wenn die einzelnen Be-
reitschaften zusammenhelfen.“

Während des Volksfestes wurden
insgesamt 67 Personen vor Ort ver-
sorgt. Neun Personen mussten
durch den Rettungsdienst ins Kran-
kenhaus gebracht werden. Die rest-
lichen Patienten konnten nach der
Versorgung nach Hause entlassen
werden. „Leider muss bei solchen
Festlichkeiten festgestellt werden,
dass auch die Helfer immer öfter
angepöbelt und angegriffen werden.
Gerade bei alkoholisierten Patien-
ten und alkoholisierten Angehöri-
gen ist man oft nicht davor sicher,
verbal, aber leider auch körperlich
angegangen zu werden.“

Am darauffolgenden Freitag ging
es am Festplatz gleich mit der Absi-
cherung des 150. Gründungsfestes
der Feuerwehr Landau weiter. Ein
besonderes Highlight hier war ein
enormer Festumzug am Sonntag-
morgen, den die Bereitschaft Lan-
dau mit Unterstützung der Wasser-
wacht Landau und Eichendorf so-
wie mit der Bereitschaft Eichendorf
und Reisbach problemlos bewältig-
te.

Ende August wurde das Stockcar-
Rennen in Schlüpfing an zwei Ta-
gen betreut. Eine Vielzahl weiterer

Aufgaben war zu meistern. Hierauf
wurde im Folgenden in einer Zu-
sammenstellung eingegangen. So
wurden geleistet: 4 316 Stunden im
Rettungsdienst, Krankentransport
und Notarzteinsatzfahrzeugdienst.
Diese Tage werden über das ganze
Jahr durch einen festen ehrenamtli-
chen Dienstplan gestellt. 75 748 Be-
reitschaftsstunden wurden bei der
Helfer vor Ort-Bereitschaft mit bis
heute 163 Einsätzen registriert. Da-
bei konnte Personen in Landau und
im Altlandkreis schnell und zuver-
lässig geholfen werden. 250 Stun-
den wurden registriert für Fort- und
Weiterbildung.

Die Bereitschaft Soziales hat da-
rüber hinaus insgesamt 2 550 Stun-
den Dienst am Nächsten geleistet.
Als kleine Auswahl sei hier genannt:
350 Stunden für die Mittelbeschaf-
fung, 600 Stunden bei Blutspende-
terminen, 600 Stunden für Senio-
rengymnastik und Seniorennach-
mittage.

Somit haben die beiden BRK-Be-
reitschaften in Landau insgesamt
13 589 Einsatz- und Bereitschafts-
stunden erbracht, eine stolze Leis-
tung von allen Beteiligten.

Schließlich folgten die Ehrungen.
Für außergewöhnliche Hilfeleistung
wurden von der Bayerischen Staats-
regierung (Hochwasserehrungen)
geehrt: Robert Brandhofer, Maximi-
lian Beyer, Birgit Sandner, Wilhelm
Schweitzer, Günter Ney, Bianca
Stockner, Wolfram Luers, Thomas
Bachmeier.

Von der Ortsgruppe Landau aus-
gezeichnet wurden als langjährige
Mitglieder für 60 Jahre die Mitglie-
der Kopatsch, Wieser, für 50 Jahre
Gomille und für 25 Jahre Ney und
Klostermeier.

Auch Ehrungen wurden durchgeführt bei der Weihnachtsfeier der BRK-Bereitschaft. (Foto: LZ)

Gewinner der Verlosung ermittelt
Landau. Die UWG-FWG mit

Bürgermeisterkandidat Armin
Schrettenbrunner hat eine Verlo-
sung unter dem Motto „Kennen Sie
Landau?“ ausgelobt. Die Teilneh-
mer mussten dabei die Fragen „Wie
viele Einwohner hat die Stadtge-
meinde Landau?“ (12 630), „Wann
wurde die Stadt Landau gegrün-
det?“ (1224) und „Wie viele Vereine
gibt es in der Stadtgemeinde?“ (159)
beantworten. Außerdem hatten sie
die Möglichkeit, Wünsche an den
Bürgermeisterkandidaten zu äu-
ßern. Am Dienstagabend wurden

die drei glücklichen Gewinner von
Glücksfee Alicia gezogen. Den Fuß-
ball hat Ingrid Schaffer aus Ficht-
heim gewonnen. Eine Familienkarte
für das Hallen- oder Freibad ging an
Walter Schäffer-Kronzucker aus
Landau und eine Ballonfahrt an
Gerlinde Müller aus Zeholfing.

Die Gewinnübergabe erfolgt am
31. Dezember um 10 Uhr im Kas-
tenhof. Xaver Nürnberger, Rainer
Lichtinger, Glücksfee Alicia, Armin
Schrettenbrunner und Ricardo Et-
tenberger gratulieren den drei Ge-
winnern. (Foto: Hofner)

Unter bewährter Führung
Badminton-Verein bestätigt Vorsitzenden im Amt
Landau. (uh) Die Mitglieder des

Badminton-Vereins haben am
Dienstag im Rahmen ihrer Jahres-
hauptversammlung Herbert Kainz-
bauer als ihren Vorsitzenden bestä-
tigt.

Kainzbauer konnte zur Versamm-
lung die Mitglieder im Gasthof „Zur
Post“ begrüßen. Er stellte zunächst
fest, dass dem Verein derzeit 90 Mit-
glieder, davon 25 Kinder und Ju-
gendliche, angehören. In seinem Tä-
tigkeitsbericht erinnerte er unter
anderem an das Jugendturnier im
Januar und das Schleiferlturnier im
Februar. Ebenfalls im Februar
konnte man Mechthild Becher zum
Nachwuchs gratulieren. Außerdem
stand man bei der Hochzeit von
Benni Krumm Spalier und schaffte
Vereins-T-Shirts an. Weiter beteilig-
te man sich am Volksfestauszug und
am150-jährigen Gründungsfest der
Feuerwehr Landau. Im August stan-
den das Ferienprogramm sowie das
Sommerfest auf dem Programm.
Der Vereinsausflug führte im Okto-
ber an den Spitzingsee. Außerdem

konnte man zu 13 runden Geburts-
tagen gratulieren und man traf sich
zu vier Vorstandsitzungen.

Nach dem Kassenbericht von
Helmut Schauer, der ausgeglichen
ausfiel, und dem Kassenprüferbe-
richt von Alfons Gabler erteilte die
Versammlung der Vorstandschaft
einstimmig die Entlastung.

Bei den anschließenden Neuwah-
len unter Leitung von Meli Karlhu-
ber wurden Vorsitzender Herbert
Kainzbauer, seine Stellvertreterin
Helga Frei, Kassier Helmut Schau-
er, Schriftführerin Lucia Stelzer so-
wie Sportwart Herbert Reichardt in
ihren Ämtern bestätigt. Die Vor-
standschaft wurde außerdem um ei-
nen Ausschuss, in dem Simon Wink-
ler und Benjamin Krumm für die
Öffentlichkeitsarbeit zuständig
sind und Wolfgang Lassak den
Sportwart unterstützt, erweitert.
Als Kassenprüfer wurden Alfons
Gabler und Florian Reithmeier be-
stätigt.

Die Jahreshauptversammlung des
klang dann in geselliger Runde aus.

Herbert Kainzbauer führt den Verein weiter als Vorsitzender. (Foto: Hofner)

AWV-Anlagen
geschlossen

Landau. Am Heiligen Abend und
an Silvester (jeweils Dienstag) sind
die beiden Müllumladestationen in
Marklkofen und Huldsessen sowie
sämtliche Wertstoffhöfe und Kom-
postanlagen des AWV Isar-Inn in
den beiden Landkreisen Dingol-
fing-Landau und Rottal-Inn wie
auch die Verwaltung in Eggenfelden
geschlossen.

Die Mülldeponie in Asbach bei
Malgersdorf ist vom 23. Dezember
bis zum 6. Januar 2014 gänzlich ge-
schlossen.

Adventsfeier der
Stockschützen

Landau. Der Stockschützenver-
ein veranstaltet am Sonntag, 22.
Dezember, seine Adventsfeier in der
Gaststätte „Zum Oberen Krieger“.
Alle Mitglieder und deren Partner
sind dazu eingeladen. Um 12 Uhr
wird das Essen serviert. Anschlie-
ßend erfolgt ein besinnlicher Teil
mit Ehrungen. In gemütlicher Run-
de wird die Adventsfeier bei Kaffee
und Kuchen ausklingen.

Über Kimme und Korn
Landau. Beim letzten Schieß-

abend der Birkenschützen wurden
folgende Ergebnisse erzielt: Schüt-
zenklasse: Manfred Plodeck 84,
Dieter Bauer 78/72 und Günther
Bauer 78/69 Ringe; Altersklasse:
Alois Schrettenbrunner 91/90, Wal-
ter Bauer 91/89 und Hermann
Mühlbauer 89 Ringe; auf Glück
schossen: Alois Schrettenbrunner
20-T., Hermann Mühlbauer 52-T.
und Walter Bauer 55-Teiler; Schüler
(aufgelegt): David Bauer 87, Luis
Holdenried 83 und Tobias Bauer
81/77 Ringe; Schüler: Jonas Bauer
57 und Christian Ach 25 Ringe.

Die Weihnachtsfeier findet am
Samstag, 21. Dezember, ab 19 Uhr
im Gasthaus Reitinger statt. Dazu
sind alle Mitglieder eingeladen.

Der nächste Schießabend findet
am Freitag, 3. Januar, ab 19 Uhr im
Gasthaus Reitinger unter der
Schießleitung von Rainer Häusler
statt. Das Schießen mit dem Licht-
gewehr findet an diesem Tag ab 18
Uhr statt.
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